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Neue Wege im Journalismus: BR und ARD
gestalten KI-Zukunft gemeinsam

BR initiiert ein KI-Netzwerk für Journalismus, fördert
Wissensaustausch mit ARD-Partnern und plant

regelmäßige Treffen.

Im Kontext der sich wandelnden Medienlandschaft zeigt der
Bayerische Rundfunk (BR) mit der Gründung des AI for Media
Networks ein zukunftsweisendes Engagement für innovative
Journalismusansätze. Diese Initiative zielt darauf ab,
technologische Entwicklungen in der Künstlichen Intelligenz (KI)
effektiv zu nutzen, um die Qualität und Reichweite von
Berichterstattung in Deutschland zu verbessern. Das Netzwerk
ist ein Beispiel dafür, wie sich traditionelle Medienhäuser an die
Herausforderungen und Chancen der digitalen Transformation
anpassen.

Die Vision hinter dem AI for Media Network

„Der Journalismus ist von vielen Seiten unter Druck, und wir
müssen auch technologische Unterstützung nutzen, um mit
unserem Journalismus Menschen zu erreichen“, erklärt Thomas
Hinrichs, Programmdirektor Information des BR. Diese Aussage
verdeutlicht nicht nur die Herausforderungen, denen die
Medienbranche gegenübersteht, sondern auch die
Notwendigkeit, innovative Technologien als strategisches
Werkzeug zu nutzen. Das AI for Media Network soll den
Austausch zwischen Journalisten und Wissenschaftlern fördern
und die Entwicklung von KI-Anwendungen vorantreiben, die den
journalistischen Standards gerecht werden und gleichzeitig
ethische Grundsätze wahren.



Aktivitäten und Initiativen

Das AI for Media Network wurde Anfang dieses Jahres ins Leben
gerufen und hat bereits erste Erfolge vorzuweisen. Zum Auftakt
fand das Science meets Journalism-Treffen statt, bei dem
Fachleute Methoden für den Einsatz von KI im Journalismus
diskutierten. Wenige Tage später veranstaltete das Netzwerk
seinen ersten Hackathon bei Microsoft, bei dem über 70
Teilnehmer KI-Tools zur Medienproduktion einsetzten. Diese
praktischen Ansätze verdeutlichen, wie wichtig interdisziplinärer
Austausch und gemeinsames Experimentieren sind, um die
Möglichkeiten von KI im Journalismus zu erkunden.

Institutionelle Unterstützung und
Governance

Um die Implementierung von KI-Technologien umfassend zu
gestalten, hat der BR ein neues interdisziplinäres KI-Board
eingerichtet. Diese Struktur hat die Aufgabe, übergreifende KI-
Projekte zu koordinieren und grundlegende ethische
Fragestellungen zu klären. Ein weiterer wichtiger Schritt ist die
aktualisierte KI-Guideline des BR, die Anforderungen an
Datenschutz und journalistische Sorgfaltspflichten festlegt. Der
Newsroom wird ebenfalls reorganisiert, um sich an die neuen
Konsumgewohnheiten im digitalen Zeitalter anzupassen.

Kollaboration innerhalb der ARD und
Ausblick

Der BR arbeitet zudem eng mit dem WDR zusammen, um ein
umfassendes ARD-weites KI-Netzwerk zu etablieren. In diesem
Rahmen sollen verschiedene Cluster gebildet werden, die sich
auf Themen wie kritische Berichterstattung über KI und die
Bekämpfung von Desinformation konzentrieren. Diese Initiativen
zeigen, wie wichtig es ist, innerhalb der Medienlandschaft
zusammenzuarbeiten, um die Herausforderungen bei der
Integration von KI zu bewältigen. Die kommende Meetup-



Veranstaltung am 9. Oktober wird ein weiterer Schritt hin zu
einer verstärkten Zusammenarbeit sein und bietet die
Möglichkeit, Ideen auszutauschen und gemeinsam Lösungen zu
entwickeln.

Insgesamt steht der Bayerische Rundfunk an der Spitze der
Medieninnovation, indem er sich aktiv mit den Möglichkeiten
und Herausforderungen der Künstlichen Intelligenz
auseinandersetzt und gleichzeitig den journalistischen Ethos
wahrt. Die Entwicklungen im AI for Media Network sind nicht nur
für den BR von Bedeutung, sondern setzen auch neue Standards
für die gesamte Branche.
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